
Zentralbanken

Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen

Erläuterung der 
EZB-Wochenausweise
In der Woche zum 9. März 2007 entsprach 
der Rückgang um 9 Millionen € in Gold 
und Goldforderungen (Aktiva 1) der Ver-
äußerung von Gold durch eine Zentralbank  
des Eurosystems (dieser Verkauf erfolgte in 
Übereinstimmung mit der Vereinbarung 
der Zentralbanken über Goldbestände vom 
27. September 2004). Die Nettoposition 
des Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 
2 und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) er-
höhte sich aufgrund von Kunden- und 
Portfoliotransaktionen um 0,1 Milliarden € 
auf 145,1 Milliarden €. Die Bestände des 
Eurosystems an marktgängigen Wertpa-
pieren in Euro von Ansässigen im Euro-
Währungsgebiet (Aktiva 7) stiegen um 0,3 
Milliarden € auf 86,8 Milliarden €. Der 
Banknotenumlauf (Passiva 1) nahm um 
1,3 Milliarden € auf 609,8 Milliarden € zu. 
Die Einlagen von öffentlichen Haus-
halten (Passiva 5.1) gingen um 5,4 Milliar-
den € auf 43,8 Milliarden € zurück.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) verringerten sich 
um 9 Milliarden € auf 419,5 Milliarden €. 
Am Mittwoch, dem 7. März 2007, wurde 
ein Hauptrefinanzierungsgeschäft in Hö-
he von 289 Milliarden € fällig, und ein 
neues Geschäft in Höhe von 280 Milliar- 
den € wurde abgewickelt. Die Inanspruch-
nahme der Spitzenrefinanzierungsfazili-
tät (Aktiva 5.5) betrug praktisch null (was 
in etwa dem Betrag der Vorwoche ent-
sprach). Die Inanspruchnahme der Einla-
gefazilität (Passiva 2.2) belief sich auf 0,1 
Milliarden € (gegenüber praktisch null in 
der Vorwoche).

Im Ergebnis aller Transaktionen verringer-
ten sich die Einlagen der Kreditinstitute 
auf Girokonten beim Eurosystem (Passiva 
2.1) um 4 Milliarden € auf 178,7 Milliar-
den €.

In der Woche zum 16. März 2007 entsprach 
der Rückgang um 256 Millionen € in Gold 
und Goldforderungen (Aktiva 1) der Ver-
äußerung von Gold durch zwei Zentral-
banken des Eurosystems (dieser Verkauf 
erfolgte in Übereinstimmung mit der Ver-

Aktiva 23.2.2007 2.3.2007 9.3.2007 16.3.2007
1 Gold und Goldforderungen 176 484 176 450 176 441 176 185
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 143 291 142 494 141 625 140 244
2.1 Forderungen an den IWF 10 006 10 004 9 982 9 894
2.2   Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 133 285 132 490 131 643 130 350
3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

im Euro-Währungsgebiet 21 430 22 162 22 140 22 742
4 Forderungen in € an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 14 104 15 613 15 484 15 495
4.1  Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  

und Kredite 14 104 15 613 15 484 15 495
4.2  Forderungen aus Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0
5 Forderungen in € aus geldpolitischen Operati-

onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 431 514 429 008 420 001 411 503
5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 301 500 288 999 280 001 271 501
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 130 001 140 000 140 000 140 000
5.3  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0
5.4  Strukturelle Operationen in Form 

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0
5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 0 0 0 1
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 13 9 0 1

6 Sonstige Forderungen in € an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 13 982 12 822 13 619 13 482

7 Wertpapiere in € von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 85 892 86 499 86 790 87 663

8 Forderungen in € an öffentliche Haushalte 39 311 39 317 39 317 39 317
9 Sonstige Aktiva 224 388 223 864 224 409 223 366

Aktiva insgesamt 1 150 396 1 148 229 1 139 826 1 129 997
Passiva 23.2.2007 2.3.2007 9.3.2007 16.3.2007

1 Banknotenumlauf 603 630 608 477 609 778 609 192
2 Verbindlichkeiten in € aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet 179 129 183 132 179 155 182 225
2.1  Einlagen auf Girokonten 

(einschließlich Mindestreserveguthaben) 177 803 182 613 178 648 181 869
2.2 Einlagefazilität 494 35 74 33
2.3 Termineinlagen 832 484 433 323
2.4  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0
2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 0 0 0 0

3 Sonstige Verbindlichkeiten in € gegenüber 
Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 134 134 109 111

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in Euro gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 68 642 57 654 52 323 45 701
5.1  Einlagen von öffentlichen Hauhalten 60 178 49 213 43 789 37 196
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 8 464 8 441 8 534 8 505

6 Verbindlichkeiten in € gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 17 904 18 096 18 390 18 145

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 290 163 164 156

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 13 634 13 896 12 927 11 899
8.1  Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 13 634 13 896 12 927 11 899
8.2  Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0
9 Ausgleichsposten für vom IWFs 

zugeteilte Sonderziehungsrechte 5 611 5 611 5 611 5 611
10 Sonstige Passiva 72 346 71 851 72 152 67 721
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 121 990 121 990 121 990 121 990
12 Kapital und Rücklagen 67 086 67 225 67 227 67 246

Passiva insgesamt 1 150 396 1 148 229 1 139 826 1 129 997
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einbarung der Zentralbanken über Gold-
bestände vom 27. September 2004). Die 
Nettoposition des Eurosystems in Fremd-
währung (Aktiva 2 und 3 abzüglich Passiva 
7, 8 und 9) erhöhte sich aufgrund von 
Kunden- und Portfoliotransaktionen um 
0,3 Milliarden € auf 145,3 Milliarden €. 
Die Bestände des Eurosystems an markt-
gängigen Wertpapieren in Euro von An-
sässigen im Euro-Währungsgebiet (Aktiva 
7) stiegen um 0,9 Milliarden € auf 87,7 
Milliarden €. Der Banknotenumlauf (Pas-
siva 1) verringerte sich um 0,6 Milliar- 
den € auf 609,2 Milliarden €. Die Einla-
gen von öffentlichen Haushalten (Passiva 
5.1) gingen um 6,6 Milliarden € auf 37,2 
Milliarden € zurück.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) verringerten sich 
um 8,3 Milliarden € auf 411,1 Milliarden €. 
Am Mittwoch, dem 14. März 2007, wur- 
de ein Hauptrefinanzierungsgeschäft in 
Höhe von 280 Milliarden € fällig, und ein 
neues Geschäft in Höhe von 271,5 Milliar-
den € wurde abgewickelt. Die Inanspruch-
nahme der Spitzenrefinanzierungsfazi-
lität (Aktiva 5.5) betrug praktisch null  
(was in etwa dem Betrag der Vorwoche 
entsprach). Die Inanspruchnahme der  
Einlagefazilität (Passiva 2.2) belief sich  
ebenfalls auf praktisch null (gegenüber 0,1 
Milliarden € in der Vorwoche).Im Ergebnis 
aller Transaktionen erhöhten sich die Ein-
lagen der Kreditinstitute auf Girokonten 
beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 3,2 Mil-
liarden € auf 181,9 Milliarden €.
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